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                   Behandlung im: HFW 
 

Obertshausen, 06.04.2017 
 
 
Runder Tisch Einzelhandel 
 
 
Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Koerlin, 
 
die Fraktionen der SPD und der CDU stellen gemeinsam folgenden Antrag zur Beschlussfassung durch die 
Stadtverordnetenversammlung: 
 
Beschlusstext 
 
Der Magistrat wird beauftragt, in diesem Jahr einen runden Tisch für alle Gewerbetreibende und Einzel-
händler einzuberufen.  
 
Begründung 
Zum Stadtverordnetenbeschluss vom 06.10.2016 (X/166) hatte der Magistrat in der Sitzung des HFW 
vom 07.12.2017 einen ersten Bericht gegeben. Mit dem Bericht wurden die im zugrundeliegenden An-
trag aufgeworfenen Fragen der Stadtverordnetenversammlung beantwortet und Informationen zur För-
derung des örtlichen Einzelhandels und zum Thema „Einzelhandelskonzept“ präsentiert. In einer weite-
ren Sitzung des HFW am 27.02.2018 hatte eine vertiefte Diskussion zu dieser Thematik stattgefunden.  
Nach der Vorstellung und der Diskussion blieb ein Punkt des damaligen Antrags unbearbeitet: die Erörte-
rung im Rahmen eines runden Tisches mit dem Kreis Freundlicher Fachgeschäfte (KFF) und der IHK Of-
fenbach.  Trotz der Auflösung der KFF sieht die Koalition die Einberufung eines runden Tischs weiterhin 
für wichtig an. In Gesprächen mit einigen Gewerbetreibenden und Einzelhändler gab es den Wunsch, 
diese Plattform zu schaffen, die von städtischer Seite einberufen werden sollte. Ob sich daraus neue Ini-
tiativen ergeben, ob sich möglicherweise ein neuer Gewerbeverein gründen könnte oder ob sich daraus 
eine regelmäßige Institution entwickeln kann, wird sich nach den Gesprächen zeigen.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Manuel Friedrich     Anthony Giordano 
SPD-Fraktionsvorsitzender    CDU-Fraktionsvorsitzender 
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